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Écrasez l'infâme!

Ich bin dann mal im Schnee…
André Tautenhahn · Thursday, December 2nd, 2010

Es hat ja keinen Sinn über den Spitzenkandidaten der SPD in Hamburg, Olaf Scholz, zu schimpfen.
Der Mann weiß es offenbar nicht besser. Via Interview mit Spiegel Online lässt er verbreiten:

Hamburgs SPD-Spitzenkandidat Scholz
„Mein Vorbild beim Sparen ist Bill Clinton“

Im Text heißt es dann:

Ich bin dafür, dass wir eine sparsame Haushaltspolitik machen. Mein Vorbild ist da
Bill Clinton, der mit dem US-Kongress vereinbart hatte, dass es kein Gesetz mit
Mehrausgaben geben darf, in dem nicht zugleich steht, wo das Geld herkommen soll.
Mit anderen Worten: Jedes Gesetz muss man sich verdienen. So ist es dem US-
Präsidenten in zwei Amtszeiten gelungen, den völlig ruinierten Haushalt zu sanieren.

Wir müssen den gesamten Politikstil auf Sparsamkeit hin ändern. Wer sparsam ist,
braucht nicht ständig Sparpolitik. Dieser große Paradigmenwechsel steht in Hamburg
an.

Und täglich grüßt das Murmeltier. Der Neue will zur Abwechslung mal Sparen. Ein tolles
Programm. Das hatten wir noch nie. Hier zeigt der vermeintliche neue Bürgermeister aber nicht
nur seine ökonomische Beschränktheit, sondern auch sein schlechtes Gedächtnis. Denn Bill
Clinton war nicht einfach nur sparsam, sondern ein Präsident, der aktive Makropolitik betrieb. Er
löste damit das neoliberale Dogma von der Entstaatlichung und permanenten Steuersenkungen ab,
dass durch die Präsidenten Reagan und Bush sen. praktiziert wurde und das erst zu dem großen
Haushaltsdefizit Anfang der 1990er Jahre geführt hatte.

Wenn es Scholz also ernst mit dem Clinton-Vergleich meinen würde, müsste er seine eigene Partei
dazu aufrufen, von der Agenda 2010 endlich Abstand zu nehmen. Denn die war im Prinzip nichts
anderes, als eine Nachahmung der gescheiterten amerikanischen Politik vor Clinton.

Clinton erzielte seinen Haushaltsüberschuss dann auch nicht einfach nur über eine sparsame
Geisteshaltung, sondern durch eine aktive Wirtschaftspolitik, die darauf abzielte, die
Einkommensungleichheit abzubauen. In Deutschland rühmt sich die SPD ja noch immer, den
größten Niedriglohnsektor aller Zeiten geschaffen zu haben. Aber auch höhere Steuern für Reiche
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führte Clinton ein. Er verbesserte also auch die Einnahmeseite seines Haushalts und beklagte sich
nicht über leere Kassen. Bei Scholz erfährt man hingegen nur, dass es keinen Schatz im Rathaus
gibt. Damit soll der Wähler nun etwas anfangen können.

Wie dem auch sei, ich bin dann mal im Schnee…
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